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Antrag auf Einrichtung eines neuen Bildungsgangs zum 30.08.2010

hier: Bildungsgang nach Anl. E der APO-BK der zum Staatlich geprüften Techniker bzw. zur
Staatlich geprüften Technikerin und zur Fachhochschulreife führt

Das Hellweg Berufskolleg beantragt nach eingehender Erörterung in den Organen der Schulmitwirkung
die Errichtung des Bildungsgangs Fachschule für Technik mit der Fachrichtung Maschinenbautechnik
gem. der Anl. E3 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung Berufskolleg (APO-BK) vom 26.05.1999 in
Verbindung mit der Verordnung vom 29.04.2009.

Begründung

Der o. g. Bildungsgang baut auf der beruflichen Erstausbildung und beruflichen Edahrungen auf und
dient der beruflichen Weiterbildung. Die Absolventen dieses Bildungsganges verfügen über ein breites
Spektrum beruflicher Qualifikationen, die es ihnen ermöglichen, mittlere Führungsaufgaben in Industrie-,
Handwerks- und Dienstleistungsbetrieben zu übernehmen.

Der Bedarf an umfassend ausgebildeten Mitarbeitern und das hohe Interesse an einer qualifizierten
Weiterbildung ist von Unternehmen der Metalltechnik aus der Region unter Federführung der Firma
Welser Profile GmbH artikuliert und an das Hellweg Berufskolleg herangetragen worden. Für
Facharbeiterinnen und Facharbeiter, die in einem Zwei- und/oder Dreischichtbetrieb arbeiten, ist zur Zeit
ein berufsbegleitendes Weiterbildungsangebot kaum vorhanden, zumindest wenn es sich um komplexe
Qualifizierungen mit anerkannten Fortbildungsabschlüssen handelt.

Gewerblich -technische Berufsschule

Berufsorientierung/
Berufsgrundschuljahr

Berufsfachschule für
G e staltu n g stech n i sche Assistenten
I nf o rm ati o n stec h n i sch e Asslstenten
Tech nil</Auto m ati s ie ru n o stech n i k

Fachoberschule für Technik

Fachschule für Technik
Fachrichtung I nformatik



Die Fachschule für Technik, Fachrichtung Maschinenbautechnik, kann hier für Abhilfe sorgen:

Sie bietet eine anwendungsorientierte vertiefende Fachbildung und eine erweiterte Allgemeinbildung an.
Durch Verbindung theoretischtechnischer Kenntnisse mit den Erfahrungen der beruflichen Praxis wird es
den ,,Studierenden" dieser Schulform ermöglicht, sich Wissen für die berufliche Zukunft anzueignen und
neue berufliche Perspektiven zu erschließen. Außerdem erhalten sie die Möglichkeit, ein einschlägiges
Studium systematisch und zeitökonomisch vozubereiten.
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Das Hellweg Berufskolleg des Kreises Unna bietet zur Einrichtung des Bildungsganges geeignete
Vorausselz ungen:

Sächliche Ausstattung:

Der sich aus dem geplanten Bildungsgang ergebende Bedarf an Unterrichts- und Fachräumen ist
abgedeckt.

Die in der Vergangenheit erfolgten Investitionen in der Metallabteilung und die Neuanschaffungen im
Zuge des GRW-Förderprojektes, z. B. Werkzeugmaschinen, Messtechnik, Robotertechnik, sind auch
unter Berücksichtigung einer zukünftigen Fachschule getätigt worden.

Personelle Situation:

Das Hellweg Berufskolleg verfügt insbesondere mit der Ausschreibung zweier zugewiesener Stellen im
Fach Maschinentechnik und im Fach Physik über die Möglichkeit, den Unterricht für den geplanten
Bildungsgang sicherzustellen.

Die Einrichtung der Fachschule geht nicht zu Lasten des Unterrichts in der Berufsschule nach Anl. A der
APO.BK.

Aufnahmevoraussetzung

In die Fachschule kann aufgenommen werden, wer eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem
einschlägigen Ausbildungsberuf , den Berufsschulabschluss und eine Berufstätigkeit im Ausbildungsberuf
von mind. einem Jahr nachweist. Des Weiteren kann aufgenommen werden, wer eine einschlägige
Berufsausbildung von mind. fünf Jahren nachweist. Auf diese Tätigkeit kann der Besuch einer
einschlägigen Berufsfachschule angerechnet werden. Studierende, die sich in einem
Berufsausbildungsverhältnis befinden und deren Unterricht in den beteiligten Bildungsgängen inhaltlich
verknüpft wird, können ebenfalls den Bildungsgang besuchen. Die erforderliche Berufstätigkeit muss bei
Zulassuno zum Fachschulexamen nachqewiesen werden.

Organisationsform

Bei der beantragten Fachschule für Maschinenbautechnik handelt es sich um einen vierjährigen
Bildungsgang in Teilzeitform mit einem fflichtstundenanteil von 2.400 Unterrichtsstunden.



Die Stundentafel unterteilt sich in den fachrichtungsübergreifenden, den fachrichtungsoezogenen
Lernbereich mit der Projektarbeit und den Differenzierungsbereich.

Bei den möglichen SchÜlern/innen handelt es sich um Arbeitnehmer/innen, die in einem
lvlehrschichtbetrieb arbeiten. Um diesen eine zielgerichtete Weiterbildung anbieten zu können, ist in
enger Abstimmung mit der Firma Welser Profile GmbH ein Pilotmodell erarbeitet worden, das schulische
und betriebliche Organisationsformen miteinander verknüpft und somit die Erfordernisse eines
Mehrschichtbetriebes aufnimmt. Die angehenden Techniker/innen erhalten damit die Möglichkeit, ihrer
praktischen Berufstätigkeit nachzugehen und je nach Schichteinsatz im Wochenrhythmus morgens oder
abends die Fachschule zu besuchen.

Die Fachschule wird zunächst einzügig eingerichtet.

Schulabschluss

Nach erfolgreich bestandener Prüfung wird den Absolventinnen und Absolventen die Berechtigung
verliehen, die Berufsbezeichnung ,,Staatlich geprüfte Technikerin/Staatlich geprüfter Techniker
lvlaschinenbautechnik" zu führen.

Zusätzlich kann die Fachhochschulreifeprüfung abgelegt werden.

Sachstand

Folgende Institutionen sind angeschrieben und um eine Stellungnahme gebeten worden:

DGB - Fegion Dortmund Hellweg
IHK Dortmund
Handwerkskammer Dortmund
Unternehmensverband Westfalen- Mitte

Schlussbemerkuno

Der neue Bildungsgang im Fachschulbereich unterstützt den StruktuMandel im Kreis Unna direkt und
wird von uns als wesentlicher Baustein für die regionale Bildungslandschaft gesehen.

Mit diesem Pilotprojekt gelingt es, auch das Qualifizierungspotential von Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern zu nutzen, die in Schichtbetrieben tätig sind, Voraussetzung ist hier die bereits
bestehende enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit regionalen Betrieben.

Denn der 14-tägige Wechsel der Schulzeiten stellt die Unternehmen wie auch das Hellweg Berufskolleg
Unna vor große logistische Aufgaben, die nur gemeinsam von Schule und Unternehmen geleistet werden
können. Unser ziel ist deshalb der zielorientierte Ausbau von ,,weiterbiloungs- uno
Qualifizierungsmöglichkeiten" für Arbeitnehmer in der Region Unna.

Anlagen



Anlage 1

Nachweis des Bedürfnlsses für die Errichtung einer Fachschule

Wie schon zuvor ausgeführt, geht die Errichtung der Fachschule fur Technik,
Fachrichtung Maschinenbautechnik auf Anfrage interessierter Unternehmen unter
Federführung der Fa, Welser Profile GmbH zurück, Darüber hinaus wird diese Initiative
auch durch politische Gremien des Kreises Unna und weitere Institutionen wie der
Wirtschaftsförderung des Kreises Unna, dem Netzwerk Industrie Ruhr Ost e, V.
unterstützt.

Bisher haben sich 33 Interessierte für den zukünftigen Bildungsgang angemeldet, Des
Weiteren liegen dem Hellweg Berufskolleg Anfragen von z. Z. ca. 20 Bewerbern vor, so
dass eine parallele Klasse hätte eingerichtet werden konnen. Wir sehen nach
Rücksprache mit diesen Bewerbern eher die Chance einer folgenden Eingangsklasse
2011 /12,

Durch gezieltes Ansprechen weiterer Unternehmen werden die Anmeldezahlen in
Zukunft zusätzlich gesichert sein , zumal eine am Hellweg Berufskolleg durchgefuhrte
Befragung von Schülern der Abschlussklassen der Berufsschule ebenfalls ein
erhebliches Interesse an dieser Weiterbildungsmöglichkeit ergab,



Anlage 2

Stundentafel der Fachschule für Technik
Maschinenbautechnik
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zlrsammen n'rindestens 2,10 LJnterftchtsstunden Efieilt werden.
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Die Stundentafel wird im Detail noch angepasst.



t:rf-.r,ila. qfpf .,,irigB;11p3;1 ; i**C;i'rtn,irqäilÄt; . ;;t;,-+ii,,i . L;:-rrS,1, i?Stlt.i3t-it{Ä

' ä$iF"ffi.u-%#5f ,ffiffiw
:$sr:r*,';rl"$ffi m,, ,  I  .  , .  ,  l ,  . , .  , t ' .  ,  ,  :  

' ,  
r  :  i ,  " .

:  :  ' , 1  
: ' '

I  , ,  I  .  t  
1 ' l  '

i ' . 1 '

.  I  -  : .  . . .  ,  . '  l

Welser Frof i le GmbH; D-59199 Bönen .  Deutsch, land

r6n Grüßen
[,Ot f (/r r-,{A\

Hel lweg Berufsko l leg Unno
z.  H.  Herrn Bernd Morreck
Plo io  nencr l lee  I  B
59425 Unno

I  0 .  Juni  2009
Personolwesen
Sossenscheid l  l tv
Tel. C2383/91 4-5237

Eerufsbegleitende Tec hniker-AusbildL,ng

Sehr geehrter Herr Morreck,

wie wir  berei ts in unserem gemeinsomen Gespröch vorgetrogen hoben, besteht
in  unserem Unternehmen der  Welser  Gruppe in  Bönen e in  überous großes
Interesse on e iner  berufsbegle i tenden Techniker-Ausbi ldung.

Do wir  durchweg zwei-  bzw. drei-schicht ig orbeiten, können wir  den Wunsch
unserer interessierten Mitorbeiter on einer , ,berufsbeglei tenden Techniker-
Ausbi ldung"  n icht  reo l is ieren.

Es is t  für  uns n icht  mögl ich,  d ie  Mi torbe i ter  ousschl ießl ich in  Togschicht  zu be-
schöf t igen,  Unsere Vorste l lungen und unsere Bi t te  geht  desholb dohin,  doss
eine neue Form der  berufsbegle i tenden Techniker-Ausbi ldung oufgebout  wi rd ,
in  dem der  Unferr icht  ongeposst  on d ie  jewei l igen Schicht rhythmen stot t f indet .

Zum Beisp ie l :  In  der  jewei l igen Frühschicht -Woche,  wie gewohnt ,  in  den Abend-
stunden,  und für  d ie  Spöt-  und Nochtschich i -Woche zu e inem noch gemeinsom
festzu legenden neuen Unterr ichtsrhythmus.

Selbstvers töndl ich konn für  d ie  Spötschicht -Woche CIuch der  Somstog ous
u nserer Sicht nait€in-Eeplo nt werden.

ungen sind wir  gern berei t  und verbleiben

l e  GmbH
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*ffi 'X Wjrtschaftsförderung Kreis Unna
* ' r l f i !E r r ieor ich- tbert -5traße 19 I  59425 Unna

Hellweg Berufskol leg
Herrn Bernd Marreck
Platanenal lee 18
59425 Unna

Geschäftsführer

Wirtschaftsforff|ung
Kre i sunpa  /  ! ,

,/ I !/
I,, VL-i

Dr. [Wichael Dannebom
i

Anita Flacke

Abtei l  un gsleiterin Arbeitsmarkt und Qual i f iz ierun g

W

Wffiffi -ffiHffi
Wirtschaf ts förderung Kre is  Unna

lhr Ansprechpartner:

Name: Anita Flacke
Telefon: 02303 27-1790
Telefax: 02303 27-149O
E-Mail :  af@wfg-kreis-unna.de

Unna ,  09 .10 .2009

Facfischu !e für Maschlnenbautech nik

Sehr geehrter Herr Marreck,

wir bedanken uns für die Vorstel lung lhrer Pläne für eine Fachschule für Technik, Fachrichtung Maschi-
nenbautechnik, die auf den 3-Schicht-Betr ieb in Unternehmen zugeschnitten ist.  Eine derart ige berufsbe-

Eleitende Technikerfortbi ldung in der Region würde nach unserer Auffassung eine immer wieder spürbare
Lücke im regionalen Weiterbi ldungsangebot schl ießen.

Aus den Rückmeldungen aus Unternehmen sowie aufgrund der in unserem Hause von der Sti f tung Wei-
terbi ldung durchgeführten personenbezogenen Beratung können wir sicher schl ießen, dass der Bedarf für
ein solches Angebot in der Region gegeben ist.  Gerne bieten wir lhnen an, auch von unserer Seite die
Untei 'nehmen über eine solche neue Fachschule für Maschinenbautechnik zu informieren.

Wir würden die Umsetzung der von lhnen vorgestel l ten Pläne und damit die Einrichtung einer Fachschule
für die Zielgruppe Schichtarbeiter/ innen sehr begrüßen.

Mit freundlichen Grüßen

id (i.t- \-<_

f f i ,ü Wir tschaf tsforderungsgeseItschaf t
* i lü [n fur  den Kreis Unna mbH

Friedr ich-Ebert-Straße 1 9
5 9 C 7 5  I  l n n a

Tetefon: 07303 771690
Tetefax:  0BA3 271490
post@wfg- kreis-unna. de
r a r w w  w f o - k r e i c - t  t n n a  d e

Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Michael  Makiot ta
Geschäftsfü h rer:
D r  M i c h a c l  D : n n e h n r l

HRB Hamm 3054
( n a r k : c c e  I  l n n a

(BLZ 443 5A0 6A) 7787
\ / n l k s h a n k  l l n n a  e G
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Dr. jur. Volker Verch
Geschäftsführer
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Her rn
Pe te r  Sassensche id t
-  pe rsön l i ch  /  ve r t r au l i ch  -
We lse r  P ro f i l e  GmbH
Ed isons t raße  23
591  99  Bönen

09.07  2009
Dr .Ve- ra

3 -Sch i ch t -Ausb i l dung  f ü r  Techn i ke r

Seh r  geeh r te r  He r r  Sassensche id t ,

kü r z l i ch  sp rachen  w i r  übe r  d i e  Mög l i chke i t ,  i n  Zusammenarbe i t  m i t
de r  Fa .  We lse r  e i ne  3 -Sch i ch t -Ausb i l dung  f ü r  Techn i ke r  e i nzu r i ch -
t en .

Gerne  wo l l en  w i r  d ieses  P ro jek t  e ine r  3 -Sch ich t -Ausb i l dung  fü r
Techn i ke r  a l s  Un te rnehmensve rband  un te r s tü t zen .  Bed ing t  du rch
d ie  An fo rde rung  e i nes  mode rnen  l ndus t r i ebe t r i ebes  w i rd  man  ge -
rade  f ü r  Un te rnehmen  m i t  e i nem umfassenden  3 -Sch i ch t -Sys tem
d ie  t echn i sche  Ausb i l dung  anpassen  müssen ,  um som i t  den  no t -
wend igen  Fachk rä f t enachwuchs  gewäh r l e i s t en  zu  können .  Vo r
d iesem H in te rg rund  haben  auch  w i r  e i n  g roßes  l n te resse  da ran ,
geme insam m i t  unse ren  M i t g l i edsun te rnehmen  d ie  no twend igen
Vorausse t zung  f ü r  e i ne  mode rne ,  an  den  Bedu r fn i ssen  de r  Un te r -
nehmen  o r i en t i e r t e  Ausb i l dung  zu  scha f f en .

W i r  g e h e n  d a v o n  a u s ,  d a s s  a u c h  a n d e r e  U n t e r n e h m e n  d i e  M ö g -
l i c h k e i t  e i n e r  3 - S c h i c h t - A u s b i l d u n g  f u r  T e c h n i k e r  i n  A n s p r u c h
n e h m e n  w u r d e n .

S iche r l i ch  wä re  es  s i nnvo l l  d i e  E inze lhe i t en  noch  e i nma l  im  Rah -
men  e ines  geme insamen  Gesp rächs  m i t  a l l en  da ran  Be te i l i g t en  zu
e rö r t e rn ,  um s i e  z i e l o r i en t i e r t  un te r s tü t zen  zu  können .

M i t  f r eund l i chen  Grüßen

Un te rnehmensve rbond
Wes t f o l en -M i t t e  e .V .

{cI*(,f*."f
,4/u

U nterneh mensverband
Westfalen-Mitte e.V.

Geschäftsste I le Arnsberg
Goethestraße 28
59755 Arnsberg
Postfach 1 140
59701 Arnsberg
Te l .  0  29  32  /97  18-13
Fax 0 29 32 I  97 18-12

Geschäftsstel le Hamm
Marker  A l lee  90
59071 Hamm
Postfach 2587
5 9 0 1 5  H a m m
Tel.  0 23 81 /  98 08 5-21
F a x 0 2 3 8 1 / 8 8 0 0 1 7

v.verch@uvwm.de
www.uvwm.de

I

(D r .  V .  Ve rch )
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Hel lweg Berufskol leg
Herrn Bernd Marreck
P la tanena l lee  18
59425 Unna

Iir i**ui: r rii I i:ii ltr;tirt fiu h iilil i

lh r  AnsprechPar tner :

Name:  Pascal  LamPe
Telefon: 02303 27-3190
Telefax. 02303 27-1490
E-Mai l :  p l@ni- ro .de

Unna ,  11 .12 .2009

Technikerausbi ldung im Schichtbetn ieb

Sehr geehr ter  Herr  Marreck,

wir  bedanken uns für  d ie Vorste l lung lhrer  Pläne für  e ine Fachschule für  Technik ,  Fachr ichtung Maschi -

nenbautechni[<, die auf den 3-sctr icnt-getr ieb in Unternehmen zugeschnitten ist.  Eine derart ige berufsbe-

g le i tende Techniker for tb i ldung in  der  Region is t  aus der  Sicht  des Netzwerks lndustr ie  RuhrOst  e ine wich-

t ige Ergänzung des bestehenden Angebots-

NIRO umfasst  60 par tner  und 1S.000 Beschäf t ig te in  der  Region aus dem Bereich Meta l l ,  Maschinenbau

und der  Industr iee lekt ronik .  Die Arbei tsgruppe Personal  s ieht  e iner  Umsetzung posi t iv  entgegen.

Bi t te  in formieren Sie uns sobald d ie Ausbi ldung ver fügbar  is t ,  dami t  unsere Unternehmen von d iesem

Kenntn is  er lagen.  Dabei  s teht  lhnen NIRO tatkräf t ig  zur  Sei te .

Wir  würden d ie Umsetzung der  von lhnen vorgeste l l ten Pläne und damit  d ie Einr ichtung e iner  Fachschule

für die ztelgruppe schichtarbeiter/ innen sehr begrÜßen

Mit  f reundl ichen Grüßen

NIRO -  Netzwerk Industr ie  RuhrOst  e.  V
") 

(. /' \--
' / * . . _ \ r  L c - * - J

Pascal  Lampe
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